
1

Mi� eilungen Nr. 4
Juni / Juli 2024

Evangelische Kirchengemeinde 

Unser Lieben Frauen

Konfus-Zeit erleben ...

... in den Gemeinden

Konfus-Zeit erleben ...

... in den Gemeinden ST  ANSGARIIST  ANSGARII

Unser
Lieben
Frauen



2

Glaubenssache

„Nach der Konfi rmati on ist vor der Konfi r-
mati on“ könnte man sagen und läge damit 
richti g. Im April dieses Jahres haben Be-
nedikt Rogge, Elisa Schulz und ich in zwei 
Gott esdiensten 52 Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden in St. Ansgarii und Unser 
Lieben Frauen konfi rmiert. Wunderbare 
Teamerinnen und Teamer haben uns da-
bei unterstützt. Im Juni nun beginnt bei 
uns der „Konfus“ für den nächsten Jahr-
gang, der dann im kommenden Jahr an 
drei Sonntagen im Mai konfi rmiert wird.

Nicht nur bei „buten und binnen“ war un-
längst zu zu erfahren, dass in Bremen und 
Niedersachsen immer weniger junge Men-
schen mit der Konfi rmandenzeit beginnen. 
Erfreulicherweise ist dieser gesamtgesell-
schaft liche Trend in unseren beiden Ge-
meinden bisher jedenfalls noch nicht zu 
beobachten.
Die Konfi rmandenzahlen sind seit Jahren 
erfreulich stabil. Im jetzt beginnenden 
neuen Jahrgang werden wir nach einer ge-
meinsamen Kirchenübernachtung am 9. 
Juni um 10 Uhr im Gott esdienst in St. Ans-
garii 69 neue Konfi s begrüßen, die dann in 
drei Gruppen ein gemeinsames Jahr lang 
miteinander unterwegs sein werden.

Konfi rmandenzeit ist für Jugendliche in 
einem besonderen Alter die Chance, ein 
Jahr lang in Gemeinschaft  etwas auszu-
probieren. Ein Jahr lang gemeinsam Fra-
gen nach Gott  und der Welt zu stellen und 
zu schauen, was überzeugend sein könnte, 
was tragen könnte, was helfen könnte im 
persönlichen Leben. Außerdem haben die 
Jugendlichen die Möglichkeit, zusammen 
christliche Rituale kennenzulernen, zu sin-
gen, neue Freundschaft en zu knüpfen und 

auf besondere Weise erleben zu können, 
dass das Leben mehr Freude macht, wenn 
man nicht allein, sondern mit anderen ge-
meinsam unterwegs ist.
Unterwegssein ist auch insofern ein wich-
ti ger Baustein der Konfi rmandenzeit, als 
wir jedes Jahr drei unterschiedliche Frei-
zeitziele anbieten, nach denen dann die 
Gruppen zusammengesetzt werden. Die 
Berggruppe fährt jetzt in den Sommerfe-
rien zwei Wochen nach Südti rol, die In-
selgruppe in den kommenden Herbs� e-
rien eine Woche nach Langeoog und die 
Waldgruppe in den Osterferien im näch-
sten Jahr eine Woche an den Plöner See. 
Dazu kommen dann 14-tägige Treff en in 
Bremen unter der Woche (Berg- und Insel-
gruppe) oder ein monatliches Tagestreff en 
am Wochenende (Waldgruppe).

Konfus ist nicht nur etwas über die christ-
liche Religion zu lernen, sondern auch 
die Möglichkeit, christlichen Glauben er-
fahrbar zu machen. Und ich glaube, allein 
darin liegt die Zukunft  der christlichen Kir-
che, in der Erfahrbarkeit. Im Erleben, dass 
Glaube etwas mit meinem Leben zu tun 
hat, dass Glaube nicht nur theoreti sch, 
sondern auch ganz prakti sch ist. Dass 
Nachdenken über Gott  und sprechen mit 
Gott  zusammengehören. Dass Singen und 
Beten befreien können und dass Gemein-
schaft  mit Menschen, die sich in der Kirche 
demselben Gott  zugehörig fühlen, das Le-
ben nur reicher, fröhlicher oder tröstlicher 
machen kann.

Warum also damit nicht schon im Konfi r-
mandenalter so mit 13 oder 14 Jahren be-
ginnen?
Fragt herzlichst Pastor Sebasti an Renz

Konfi rmandenzeit in Unser Lieben Frauen und St. Ansgarii
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Aus der Gemeinde

Wie schon im letzten Gemeindeblatt  ausführlich angekündigt, ist 
unsere Gemeinde in diesem Jahr nun seit 500 Jahren die „Evan-
gelische Gemeinde von Unser Lieben Frauen“. Aus diesem An-
lass laden wir am Freitag, 31. Mai, ab 15 Uhr zu einem großen 
Gemeindefest in unser Gemeindezentrum ein. Darüber hinaus 
feiern wir am Sonntag, 16. Juni, um 10.30 Uhr einen Festgott es-
dienst mit Bachkantate in unserer Kirche und laden zu weiteren 
herausragenden musikalischen Veranstaltungen ein. 

Unser Lieben Frauen: 500 Jahre evangelisch

500 Jahre evangelisch im Juni in unserer Kirche:

Sa,  1. Juni, 18:00 Uhr: Festkonzert des Bremer Blechbläser Ensembles
Fr,  7. Juni, 18:00 Uhr: Nacht der Chöre (Mitwirkung Kapellchor des Knabenchores)
Sa,  8. Juni, 18:00 Uhr: Jubiläums-Vesper des Knabenchores (Konzertchor)
Fr,  14. Juni, 17:00 Uhr: 1000. Orgelpunkt (Mitwirkung Kapellchor des Knabenchores)
So,  16. Juni, 10:30 Uhr: Festgott esdienst mit Bach-Kantate 147 (Konzertchor)
Mo,  17. Juni, 19:00 Uhr: Festkonzert mit dem Thomanerchor Leipzig 
                       (Mitwirkung Kapellchor des Knabenchores)
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Konfirmation in Unser Lieben Frauen und St. Ansgarii
Jedes Vorhaben hat seine Stunde und Gott wird mächtig, wenn wir füreinander da sind.

Das hörte man in den Predigten am 21. und 28. April. Doch viel wichtiger als die Predigten 
war der zugesprochene Segen. Insgesamt wurden 52 Jugendliche an den beiden Wochen-
enden in Unser Lieben Frauen und in St. Ansgarii konfirmiert. Bei vollen Kirchen, guter 
Stimmung und (bremischem) guten Wetter feierten die Jugendlichen den Abschluss ihrer 
einjährigen Konfuszeit mit ihren Familien und Freunden.
Wir freuen uns darüber, euch begleitet haben zu dürfen und sagen: Bis bald!

theologie to go

Seele

Ich bin als Pastorin Seelsorgerin. Doch was ist die Seele, für die ich Sorge trage?
Für den griechischen Philosophen Platon ist die Seele das Wesentliche des 
Menschen. Sie ist ewig, unsterblich. Wenn ein Mensch stirbt, verfällt der Leib, 
aber das Eigentliche des Menschen, die Seele, bleibt bei Gott. Das glauben auch 
heute viele Christinnen und Christen.
Nach biblischem Verständnis gibt es den Gegensatz zwischen Leib und Seele nicht. 
Der Mensch ist eine Ganzheit und Einheit. Bei der Auferstehung der Toten wird der 
ganze Mensch auferstehen.
Leib und Seele gehören zusammen. Unser neues Gottesdienstformat „Seele und 
Suppe“ drückt das aus.
Wenn einem etwas auf der Seele liegt, kann sich das in körperlichen Beschwerden 
äußern (Herzrasen, hoher Blutdruck, Verspannungen u.a.). Und manchmal kann 
das Gespräch mit einer Seelsorgerin helfen, das Belastende in Gedanken und 
Gefühlen zu klären.                                                                                    Gesche Gröttrup

1000 Orgelpunkte – das sind 3 Wochen Orgelmusik nonstop, verteilt auf über 21 Jahre! 
1000 Orgelpunkte – das sind genauso viele kleine Programmzettel, die aneinandergereiht 
fast anderthalbmal um die komplette Kirche reichen! 1000 Orgelpunkte – das sind über 
100.000 Gäste! Aber jenseits dieser überwältigenden Zahlen stehen unsere Orgelpunkte 
vor allem für die grenzenlose musikalische Leidenschaft und unerschöpfliche Energie von 
Hilger Kespohl. Wöchentliche Orgelmusik ist in Deutschland zwar nicht einzigartig, aber 
die langanhaltende Verbindung zu einem einzigen Organisten umso mehr. Lieber Hilger, 
unsere Gemeinde sagt 1000-mal: „Ganz herzlichen Dank!“                                   Ulrich Kaiser

1000. Orgelpunkt am 14. Juni

Aus der Gemeinde
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Konfi rmiert wurden in Unser Lieben Frauen am 21.4.

Greta Beckmann, Mathilda Sophie Beckmann, Antonia Behruzi, Jakob Behruzi, Philina Börsch, 
Anneke Inger Duensing, Charlott e Sophie Fillié, Julius Grieser, Julie Sophie Grothe, 
Elli Marie Haltermann, Mathis Kasper, Anna-Maria Kissinger, Nele Sophie Kracht, 
Laurenz Kreyenhop, Ava Emma Manke, Tom Martens, Helen Nugent, Selma Johanna Ohnemus, 
Oskar Pehle, Jonathan Prescher, Carla Franziska Runge, Jonas Schlösser, Finn Schreiner, 
Philine Stelljes, Maja Teichmann, Frida Martha Sun von Essen, Julen Wodarz Elorza, Tom Wolfrum.

Konfi rmiert wurden in St. Ansgarii am 28.4.

Jarne Levi Bechtloff , Felix Betz, Johann Caspar Bulling, Gunnar Burwitz, Sophia Magdalena Calais, 
Anton Arnoud August Demedts, Marlene Lynn Diler, Felix Döhle, Finn Eggers, 
Antonia Amalie Elsner, Lea Marie Frambach, Carolin Sophie Gott wald, Amelie Marie Havliza, 
Johanna Henrieke Krause, Louisa Leugering, Livia Sophie Jutt a Luers, Lavinia Nowak, 
Louisa Rädecke, Lasse Schnackenburg, Margarete Emma Teresa Mareike Stoevesandt, 
Tilda Teichelmann, Simon Tholen, Ella Philine Weihe, Jan Klaus August Winkelmann.

Elisa Schulz, Benedikt Rogge und Sebasti an Renz
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Aus der Gemeinde

Wie im vergangenen, so laden wir auch in diesem Jahr an den Sonntagen in der 
Ferienzeit zur Sommerkirche ein. Sommerkirche bedeutet: Wir feiern an den Stand-
orten der Kirchen St. Ansgarii und Unser Lieben Frauen Gott esdienst. Anders als im 
letzten Jahr beginnen wir jeweils eine halbe Stunde später: in der Kirche St. Ansgarii 
um 9:30 Uhr und in der Liebfrauenkirche um 11 Uhr. Die Gott esdienste in unserem 
Gemeindezentrum en� allen in den Sommerferien. Gestaltet wird die Sommerkir-
che von Gesche Grött rup (23.6.), Rüdiger Kunstmann (30.6.), Sebasti an Renz (7.7.), 
Stephan Kreutz (14.7.), Gesche Grött rup (21.7.), Benedikt Rogge (28.7.) und Almuth 
von der Recke (4.8.).
Herzliche Einladung zur Sommerkirche!

Sommerkirche in Unser Lieben Frauen und St. Ansgarii

Am 30. Juni wird der Gott esdienst um 11 Uhr in der Kirche Unser Lieben Frauen von 
der Kleinen Kantorei unter Leitung von Jonathan Hiese mitgestaltet. Im Rahmen 
des Abendmahlgott esdienstes wird die sogenannten Kleine Orgelsolo-Messe von 
Joseph Haydn erklingen. Die Musik Haydns ist humorvoll, kurzweilig und inspirie-
rend – genau das richti ge also für einen sommerlichen Sonntagvormitt ag. Begleitet 
wird die Kleine Kantorei vom Barockensemble Cappella Santa Croce in kammermu-
sikalischer Besetzung mit 2 Geigen, 1 Violone und Orgel. Neben der Messvertonung 
von Haydn erklingen erfrischende Sätze von Hugo Distler und Choräle, die im Wech-
sel von Chor und Gemeinde musiziert werden. Pastor Rüdiger Kunstmann gestaltet 
die Predigt und Liturgie.                                                                                 Jonathan Hiese

Musikalischer Gott esdienst mit der Kleinen Kantorei

Mein Name ist Rüdiger Kunstmann. Geboren 1961 bin ich bereits viele 
Jahre Pastor in der Bremischen Evangelischen Kirche. Ich arbeite im Ver-
tretungsverbund der Bremischen Evangelischen Kirche. In früheren Jahren 
war ich Pastor in verschiedenen Gemeinden im Bremer Osten, zuletzt in der 
Neuen Vahr, und auch langjährig im gesamtkirchlichen Dienst täti g, als In-
ternetbeauft ragter und Gefängnisseelsorger. Nun übernehme ich eine Zeit 
lang Vertretungsdienste im Umfang einer Viertel-Stelle für Pastor Kreutz, 
der mit einem Teil seiner Zeit auf Bitt en der Bremischen Evangelischen Kir-

che übergangsweise die Betreuung der Kulturkirche übernommen hat. Wir sind 
uns vielleicht auch schon begegnet. Denn ich bin bereits seit April dabei. Auf jeden 
Fall freue ich mich auf ein Kennenlernen in den Gott esdiensten, bei Andachten und 
Trauerfeiern, oder in den Kreisen wie dem „Café Klön“ oder dem „Altenkreis Stadt“. 

Rüdiger Kunstmann

Pastor Rüdiger Kunstmann stellt sich vor

che übergangsweise die Betreuung der Kulturkirche übernommen hat. Wir sind 
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Aus der Gemeinde  

Diese Frage und noch viele mehr disku-
tierten wir an drei Abenden mit unseren 
Teilnehmenden im Gemeindezentrum 
von Unser Lieben Frauen beim Seminar 
„Zufrieden in die Rente“. Gemeinsam 
blickten wir sowohl zurück auf die Kind-
heit und die berufliche Vergangenheit als 
auch auf die Zukunftsideen und Wünsche 
für die neue Lebensphase. Wir schauten 
uns an, was die Menschen ausmacht, die 
zufrieden und besonders alt werden, was 
die Forschung der Positiven Psychologie 
über Stärken, Dankbarkeit und Zufrie-
denheit weiß und was das Ganze eigent-
lich mit uns selber zu tun hat. 

Die zwei erfahrenen Trainerinnen Syl-
via Schubert-Henning und Tania Müller 
brachten ihre Expertise und ihre Fragen 
so ein, dass alle Teilnehmenden für sich 
mehr Klarheit für die neue Lebensphase 
gewinnen konnten. 
Und es hat sich eine ganz wunderbare 
Gruppe gebildet, die sich weiterhin trifft 
und gegenseitig stärkt! Und wofür ste-
hen Sie morgens mit Freude auf? Wollen 
Sie das mit uns gemeinsam diskutieren? 
Es ist ein weiteres Seminar „Zufrieden in 
Rente“ für den Herbst/Winter 2024 mit 
Anje Brockmann in Planung.      

Tania Müller

Wofür stehe ich morgens mit Freude auf?

Wisst ihr, was wirklich kostbar ist? Zeit. 
Und wenn es eine Sache gibt, die die Welt 
ein bisschen heller macht, dann ist es die 
Bereitschaft, diese Zeit mit anderen zu 
teilen. Wenn ihr das Gefühl habt, dass 
ihr etwas Gutes tun möchtet und dabei 
älteren Menschen eine Freude machen 
könnt, dann seid ihr hier genau richtig.
Es gibt so viele ältere Menschen in un-
seren Gemeinden, die sich über Gesell-
schaft und Unterstützung freuen wür-
den – sei es beim Einkaufen, bei einem 
Spaziergang im Park oder einfach nur 
für ein nettes Gespräch bei einer Tasse 
Tee. Eure Zeit und eure Freundlichkeit 
können einen enormen Unterschied im 
Leben dieser Menschen machen.
Aber wisst ihr, was das Schöne ist? Diese 
Art von Austausch ist nicht nur einseitig. 
Es ist eine „win-win-Situation“. Während 
ihr anderen eine Freude bereitet und ih-
nen helft, fühlt ihr euch selbst erfüllt und 

glücklich. Es entsteht eine Verbindung 
zwischen Generationen, die beide Seiten 
bereichert und stärkt.
Also, wenn ihr Lust habt, eure Zeit zu 
verschenken und etwas Gutes zu tun – 
sei es nur eine Stunde pro Monat oder 
auch mehr – dann meldet euch bei mir. 
Gemeinsam können wir dazu beitragen, 
dass unser Gemeinwesen zu einem noch 
herzlicheren und unterstützenden Ort 
wird.
Lasst uns gemeinsam die Welt ein Stück-
chen besser machen – Schritt für Schritt, 
Tasse für Tasse und Lächeln für Lächeln. 
Ich bin dabei.
Anje Brockmann zuständig für die Men-
schen 55+ in den Gemeinden Unser 
Lieben Frauen und St. Ansgarii, in Ko
operation mit der Domgemeinde/Vier-
tel Freunde und der Gemeinde Horn. 
Telefon: 0176 779 978 74. E-Mail: 
anje.brockmann@kirche-bremen.de

Zeit zu verschenken an ältere Menschen in unseren Gemeinden?
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Aus der Gemeinde

Alle Fragen rund um das Handy können Sie bei den nächsten Handy-Fit-Sprechstun-
den an den Donnerstagen, 30. Mai und 27. Juni, mit Saba Yaghoubi in der Zeit von 
10 bis 12 Uhr im Gemeindezentrum von Unser Lieben Frauen besprechen. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.                                           Anje Brockmann 

Handy-Fit 55+

Liebe Handarbeits-Enthusiasten,
wir laden euch herzlich ein zu unserem neuen Kurs "Handarbeit & Kaff ee-
klatsch"! Schnappt euch eure Stricknadeln, Häkelnadeln oder was auch im-
mer euer Herz begehrt, und kommt vorbei, um gemeinsam mit Gleichge-
sinnten kreati v zu sein.
In diesem Kurs steht das gemütliche Beisammensein im Vordergrund. Jeder 
bringt sein eigenes Material und Werkzeug mit, um an seinem individuellen 
Projekt zu arbeiten. Ob ihr gerade an einem Pullover strickt, eine Decke 

häkelt oder eine kunstvolle Sti ckerei anferti gt – bei uns seid ihr genau richti g!
Taucht ein in die Welt der Handarbeit, tauscht euch aus, teilt Tipps und Tricks oder 
einfach nur nett e Gespräche bei einer Tasse Kaff ee. Wir freuen uns darauf, euch ken-
nenzulernen und gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Wann: Dienstag, 2. Juli, 13 bis 18 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Unser Lieben Frauen. Wir sorgen für Kaff ee und Tee. 
Bringt bitt e einen kleinen Snack für das Nachmitt ags-Buff et mit.
Anmeldung bitt e bei Sandra Tierp im Gemeindebüro, Telefon: 34 66 99 56, bis zum 
27. Juni. Bis bald!                                                    Anje Brockmann und Rhoda Kosmale

Sommerlochstopfen 55+

Am 12. und 13. April fand im Gemeindezentrum ein Nähtreff  statt , 
bei dem sich begeisterte Hobbynäherinnen trafen, um gemeinsam 
kreati v zu werden und an ihren aktuellen Projekten zu arbeiten. Das 
Gemeindezentrum bot den idealen Rahmen, um die Nähmaschinen 
aufzubauen und einfach einmal in Ruhe ein Projekt ferti gzustellen. Es 

wurde fl eißig genäht und repariert – von Kleidung über Accessoires bis hin zu De-
koarti keln war alles dabei. Besonders schön war es zu sehen, wie die Teilnehmerin-
nen sich gegenseiti g unterstützten und moti vierten. Es wurden Ideen ausgetauscht, 
gemeinsam Lösungen für kniffl  ige Stücke erarbeitet und Schnitt e kopiert.
Der Nähtreff  war eine inspirierende und produkti ve Veranstaltung, die allen Beteili-
gten viel Freude bereitet hat! Wer Interesse hat, beim nächsten Nähtreff  im Herbst 
– der Termin steht noch nicht genau fest – dabei zu sein, kann sich bei Elisa Schulz 
melden. Weitere Infos dann in der nächsten Ausgabe.                                 Tania Müller

Rückblick Nähtreff 

wurde fl eißig genäht und repariert – von Kleidung über Accessoires bis hin zu De-
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Aus der Gemeinde  

Wo die Schwinge in die Elbe mündet: Dort liegt Stade! Die reiz-
volle Hansestadt wollen wir am Dienstag, 9. Juli, gemeinsam 
erkunden. Dabei werden wir uns vom Flair ihrer historischen 
Altstadt am Fluss und der Kirche St. Cosmae et Damiani ein-
fangen lassen.
Abfahrt: 8:00 Uhr am Bussteig Fernbusterminal/neuer ZOB
Rückkehr: ca. 18:30 Uhr am Bussteig Fernbusterminal/neuer 
ZOB
Reisekosten: 66 € inkl. Busfahrt, Stadt- und Kirchenführung, 
Orgelspiel und Mitt agessen ohne Getränke im Altstadtcafe
Reiseleitung: Anje Brockmann und Regine Kloft -Ollesch
Eine fi nanzielle Unterstützung ist im Einzelfall möglich, spre-
chen Sie das bei der Anmeldung oder bei Anje Brockmann, 
Tel. 0176-779 978 74 gerne an. 

Anmeldungen nimmt das Gemeindebüro, Tel. 34 66 99 56, Frau Tierp, entgegen.
Überweisung des Reisepreises auf das Gemeindekonto Unser Lieben Frauen, 
IBAN: DE49 2905 0101 0001 0904 06, Sti chwort: Stade 2024, bis zum 28. Juni.

Stade: Tagesausfl ug für Menschen 55+

Anmeldungen nimmt das Gemeindebüro, Tel. 34 66 99 56, Frau Tierp, entgegen.

Hatt est du schon einmal Streit mit Geschwistern? 
Kennst du die Geschichte von Josef? Magst du Zel-
ten oder würdest du das gern einmal ausprobie-
ren?
Egal, wie oft  du „Ja“ oder „Nein“ geantwortet hast: 
Das sind genau die richti gen Antworten, um bei 
unserem Zeltabenteuer in der Scheune Seebergen 
dabei zu sein! Nicht nur, dass es für uns ganz schön 
abenteuerlich wird, wenn wir direkt unter dem 
Sternenhimmel schlafen (nachdem wir ordent-
lich Marshmallows am Lagerfeuer hatt en); nein, 
wir hören auch von dem abenteuerlichen Leben 
Josefs. Da lief wirklich nicht immer alles rund. Und 
eins haben wir auf jeden Fall mit Josef gemeinsam: 
Streiten tut weh!
Wenn du neugierig bist, aufs Zelten, auf Josef, oder 
auf beides: Melde dich an!
Fragen und Anmeldungen bei Elisa Schulz.

Erstmalig: Kinderzeltabenteuer in Seebergen
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Gottesdienste

Sonntag,		  26.05.	 Trinitatis	
	 9:00 Uhr	 Gemeindezentrum	 Rüdiger Kunstmann
	 10:30 Uhr	 Kirche	 Rüdiger Kunstmann
			   Kollekte: Wird noch von den Bauherren festgelegt

Sonntag,		  02.06.	 1. Sonntag nach Trinitatis 	 Jeremia 23, 16 - 29
	 9:00 Uhr	 Gemeindezentrum	 Gesche Gröttrup
	 10:30 Uhr	 Kirche 	 Gesche Gröttrup 
			   Kollekte: Deutscher Evangelischer Kirchentag
	 12:00 Uhr 	 St. Ansgarii	 Seele und Suppe (s.S.14)		

Montag, 		  03.06. 	 Friedensgebet
	 18:00 Uhr 	 Gemeindezentrum	 Dagmar Bartholdi u.a.

Samstag, 		  08.06.	 Jubiläumsvesper mit dem Knabenchor
			   Unser Lieben Frauen 500 Jahre evangelisch
	 18:00 Uhr	 Kirche 	 Gesche Gröttrup, Leitung: Ulrich Kaiser

Sonntag,		  09.06.	 2. Sonntag nach Trinitatis	
	 9:00 Uhr	 Gemeindezentrum	 Rüdiger Kunstmann	
	 10:00 Uhr 	 St. Ansgarii	 Gottesdienst zur Begrüßung der neuen Konfis:
			   Sebastian Renz, Elisa Schulz, Benedikt Rogge und Team	
	 10:30 Uhr	 Kirche	 Rüdiger Kunstmann
			   Bremer Blechbläserensemble
			   Kollekte: Partnerkirchen in Togo und Ghana

Sonntag,		  16.06.	 3. Sonntag nach Trinitatis	
	 10:30 Uhr	 Kirche	 Festgottesdienst:  ULF 500 Jahre evangelisch
			   Sebastian Renz, Gesche Gröttrup
			   Bach-Kantate: Herz und Mund und Tat und Leben (BWV 147)
			   Konzertchor des Knabenchores, Orchester Laudate Cantate
			   Kollekte: Kirchenmusik ULF
			   Parallel Kindergottesdienst

Sonntag,		  23.06.	 4. Sonntag nach Trinitatis: Sommerkirche (s.S.6)	
	 9:30 Uhr	 St. Ansgarii	 Gesche Gröttrup
	 11:00 Uhr	 Kirche	 Gesche Gröttrup
			   Kollekte: Evangelisches Posaunenwerk

Freitag,		  28.06.	 Heilsame Stärkung erfahren 
	 18:00 Uhr	 Kirche	 Meditation und Gebet für Kranke und Gesunde
			   Anette Cordes, Stephan Kreutz

!
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Gottesdienste

Sonntag,		  30.06.	 5. Sonntag nach Trinitatis: Sommerkirche (s.S.6)	
	 9:30 Uhr	 St. Ansgarii	 Rüdiger Kunstmann
	11:00 Uhr	 Kirche	 Rüdiger Kunstmann (Abendmahl) (s.S.6)
			   Kleine Kantorei

			   Kollekte: Aufsuchende Seelsorge

Sonntag,		  07.07.	 6. Sonntag nach Trinitatis: Sommerkirche (s.S.6)	
	 9:30 Uhr	 St. Ansgarii	 Sebastian Renz
	11:00 Uhr	 Kirche	 Sebastian Renz
			   Kollekte: Besondere gesamtkirchliche Aufgaben

Sonntag,		  14.07.	 7. Sonntag nach Trinitatis: Sommerkirche (s.S.6)	
	 9:30 Uhr	 St. Ansgarii	 Stephan Kreutz
	11:00 Uhr	 Kirche	 Stephan Kreutz
			   Kollekte: Pro Asyl

Sonntag,		  21.07.	 8. Sonntag nach Trinitatis: Sommerkirche (s.S.6)	
	 9:30 Uhr	 St. Ansgarii	 Gesche Gröttrup
	11:00 Uhr	 Kirche	 Gesche Gröttrup
			   Kollekte: Petri & Eichen (Kinder- und Jugendhilfe)

Sonntag,		  28.07.	 9. Sonntag nach Trinitatis: Sommerkirche (s.S.6)	
	 9:30 Uhr	 St. Ansgarii	 Benedikt Rogge
	11:00 Uhr	 Kirche	 Benedikt Rogge
			   Kollekte: Partnergemeinde Riga

Sonntag,		  04.08.	 10. Sonntag nach Trinitatis: Sommerkirche (s.S.6)	
	 9:30 Uhr	 St. Ansgarii	 Almuth von der Recke
	11:00 Uhr	 Kirche	 Almuth von der Recke
			   Kollekte: Kfar-Tikva / Dorf der Hoffnung, Israel

Turmbläser:
Im Anschluss an den Gottesdienst am 9. Juni werden die Bläser des 
Bremer Blechbläserensembles wieder als „Turmbläser“ auf dem 
Marktplatz und Liebfrauenkirchhof zu hören sein.

Orgelpunkt: 
Jeden Freitag, 17 Uhr: 30 Minuten Orgelmusik zum Wochenschluss. 

Orgel: Hilger Kespohl und Gäste. 
Aktuelles Programm im Internet unter: www.orgelpunkt-bremen.de

!

!

!

!

!

!
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Festkonzert des Bremer Blechbläserensembles 

Am Samstag, 1. Juni dürfen Sie sich ab 18 Uhr in unserer Kirche auf folgendes Programm 
des Bremer Blechbläserensembles unter der Leitung von Heinz Rohde bei freiem Eintritt  
freuen:
David Uber (1921 - 2007) Liturgy for Brass Choir Op. 50; 
Franz von Suppé (1819 - 1895) Ouvertüre zu Leichte Kavellerie; 
Ludwig van Beethoven (1770 - 1827) 5. Symphonie, 1. Satz; 
George Gershwin (1898 - 1937) Three Preludes; 
Stefan Mey (*1969) Variati onen über ein Thema von Edward Elgar; 
Billy Strayhorn (1915 - 1967) Lush Life; 
Chris Hazell (*1948) Canis Major (From Star Gazing)

Ein langer Atem gepaart mit der Liebe zur Musik wirkt wie ein Jungbrunnen. Das erleben 
die Spielerinnen und Spieler des Blockfl ötenensembles ZEITLOS wöchentlich in ihrer Probe 
im Gemeindezentrum von Unser Lieben Frauen.
Seit 10 Jahren spielen sie nun schon unter der Leitung von Uta Fasold zusammen. Die 
jährlichen Sommerkonzerte fanden anfangs in der Scheune in Seebergen statt . Mit dem 
Bau des neuen Gemeindezentrums zogen sie mit um. Seit einigen Jahren ist das Zusam-
menspiel mit jungen Gästen in den Konzerten eine weitere schöne Bereicherung.
Herzliche Einladung daher auch in diesem Jahr wieder an alle neugierigen Kleinen und 
Großen zum Zuhören, Mitsingen und Mi� eiern zu uns ins Gemeindezentrum zu kommen. 
Die Musik wird mit sommerlicher Poesie untermalt. Hinterher bei Kaff ee, Tee und Kuchen 
kann Klein und Groß miteinander in den ausgelassenen Austausch kommen und auch mal 
Instrumente ausprobieren – für den zukünft igen langen Atem an unserer Seite. Wir freuen 
uns auf euch!                                                                                                                     Uta Fasold

Jubiläums-Sommerkonzert des Blockfl ötenensembles ZEITLOS 
mit jungen Gästen / Leitung: Uta Fasold

„Altwiener Tanzweisen, Sommerlieder und Tangos “
Sonntag, 9. Juni, 15:30 Uhr Gemeindezentrum ULF

Im Sommer den Kochlöff el gemeinsam schwingen für Menschen 55+

Gemeinsames Kochen und Essen mit Lieblingsrezepten aus der eigenen Kindheit.
Wann: Dienstag, 16. Juli und Dienstag, 23. Juli, 10 Uhr bis 14:30 Uhr.
Wo: Im Gemeindezentrum Unser Lieben Frauen, H.-H.-Meier-Allee 40a
Kosten: 15 €. Überweisung auf das Gemeindekonto DE49 2905 0101 0001 0904 06, 
Sti chwort: Sommerlochkochen 16.07. oder Sommerlochkochen 23.07.

Anmeldungen im Gemeindebüro, Sandra Tierp, Tel. 34 66 99 56.  
Ermäßigungen sind im Einzelfall möglich. Sprechen Sie mich gerne an. 

 Anje Brockmann

Gemeinsames Kochen und Essen mit Lieblingsrezepten aus der eigenen Kindheit.
Wann:
Wo:
Kosten: 15 €. Überweisung auf das Gemeindekonto DE49 2905 0101 0001 0904 06, 
Sti chwort: 
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Am Sonntag, 2. Juni, um 12 Uhr laden wir zum nächsten Gott esdienst 
unter dem Mott o „Seele und Suppe“ ins Gemeindehaus von St. Ansgarii 
ein. Die Liturgie in diesem Format ist verkürzt. Die Musik unterscheidet 
sich: Wir singen gemeinsam überwiegend neuere Lieder unter der Be-

gleitung einer wunderbaren Band, die Gitarre, E-Piano, Schlagzeug, Querfl öte, E-Bass, Cello und 
Sängerin  und Sänger vereint. Die biblischen Texte entstammen neueren Übersetzungen. Und im 
Anschluss sind alle herzlich zu einer Suppe und zur Begegnung miteinander eingeladen. Parallel fi n-
det auch ein Kindergott esdienst statt . Wir freuen uns auf euch.                            Das Vorbereitungsteam
Die weiteren Termine: 15. September – 27. Oktober – 17. November 

gleitung einer wunderbaren Band, die Gitarre, E-Piano, Schlagzeug, Querfl öte, E-Bass, Cello und 

„Seele & Suppe“. Der neue Gott esdienst in Schwachhausen

30 Kinder entdeckten gemeinsam die Welt Jesu, lernten 
einen Mann aus Samarien kennen, der Gutes tat, und 
überlegten sich, wo uns heute noch Barmherzigkeit 
begegnet. Oder: Ob wir der Barmherzigkeit in die Welt 
helfen können. Aber wo Menschen sind, ist auch Streit 
und so sahen die Kinder wie sich Jesu Freunde stritt en, 
wer wohl die Wichti gsten oder Besten waren und halfen 
ihnen, sich zu vertragen.
Gefreut haben sich dabei nicht nur die teilnehmenden 
Kinder selbst, sondern auch die Bewohner im Haus 
St. Elisabeth. Denn die wurden besucht, mit ordentlich 
etwas im Gepäck: Unsere besten und fröhlichsten Sing-

sti mmen, selbstgemachte und mit Liebe verzierte Kekse und Basteleien.
Am Donnerstagnachmitt ag feierten wir mit den Familien Abendmahl und im Familiengott esdienst 
an Ostersonntag haben wir geschaut, wie wir einen Stein ins Rollen bringen. Die ganze Woche war 
dabei von ordentlich Acti on, Gesang und Spaß geprägt. 
Auch im nächsten Jahr planen wir wieder eine Kinderbibelwoche. Alle Informati onen dazu werden 
wir auch im Gemeindeblatt  mitt eilen.                                                                                            Elisa Schulz

Kinderbibelwoche – „Alle die ...“

Bei unserem letzten Spaghetti  -Gott esdienst kam ein Engel höchstpersönlich! Ja wirklich! Der Engel 
erzählte uns, wie Gott  die Welt gemacht hat und alle kamen zu Wort: Das Wasser und die Tiere, das 
Licht und der Himmel. Kein Wunder, dass die Kids danach mehr als geniale Figuren selbst kneteten, 
eine ganz eigene Welt bastelten oder beim Schöpfungsspiel dabei waren. Natürlich durft e auch das 
gemeinsame Spaghetti  -Kochen und Essen nicht fehlen!
Satt  und fröhlich ging es in den Abend hinein und es hieß: bis zum nächsten Mal, am 25. August!

Als die Welt sich beschwerte, dass sie so alleine ist …
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Singst du gerne? 
Dann melde dich für diesen einmaligen, generationenübergreifenden Projektchor an! 

Jeweils am Sonntag, 1. und 8. September 2024 

Der Kinderliederkünstler Reinhard Horn kommt in die Maria-Magdalena-Kirche nach 
Thedinghausen und in die Kirche „Unser Lieben Frauen“ in Bremen, um mit vielen kleinen 
und großen Sängerinnen und Sängern zwei große Klima-Song-Familienkonzerte durchzuführen. 

In 11 Songs werden unterschiedliche Themen des Klimawandels besungen. Dabei sind auch 
mehrere Songs mit internationalen Musikerinnen (Ghana, Senegal, Kamerun, Argentinien, 
Chile, Grönland, Tuvalu) entstanden, die die globale Sichtweise aufgreifen. 

Das Projekt wird unterstützt von Brot für die Welt, der deutschen Chorjugend, der 
deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU), Greenpeace, der Kindernothilfe, sowie den 
Kirchengemeinden Bremen und Thedinghausen. 

Ergänzend zu den bewegenden Songs wird es an beiden Konzertorten unterschiedliche 
Aktionen zum Thema „Klimawandel“ geben. 

Es ist nicht wichtig, dass du bereits in einem Chor singst. Wichtig ist nur, dass du Spaß am 
Singen hast. Das Material zum Üben wird dir rechtzeitig in verschiedenen Ausführungen zur 
Verfügung gestellt. Aktiviere deine Familie und Freundinnen und Freunde! Wir werden 
sicher viel Spaß haben. Das Projekt ist geeignet für alle Menschen ab dem Grundschulalter. 

In drei Proben wird Anke Cordes, die Chorleiterin des Chores „TonArt“ im Gesangverein 
Thedinghausen, uns fit machen für die beiden Konzerte. Die Proben finden statt

am Samstag, 27. Juli in Thedinghausen und 
am Samstag, 17. und 31. August in Bremen 

Projektkoordinatorin und Ansprechpartnerin für Fragen ist 
Edith Fahrenholz, Tel.: 0160 914 968 52, E-Mail: eck.bremen@gmx.de

Melde dich bitte an
per E-Mail unter der Adresse eck.bremen@gmx.de 

Veranstalter und verantwortlich für das Projekt ist der Gesangverein Thedinghausen von 1888 e.V. 
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Das trifft   nicht auf die 
Dauer der Gemeinde-
partnerschaft  mit der Je-
susgemeinde in Riga zu, 
doch die Beständigkeit 
der politi schen Partner-
schaft  der beiden Städte 
sollte uns eine Ermuti -
gung sein, auch die Zu-
sammenarbeit der bei-
den Kirchengemeinden 
zu pfl egen und zu inten-
sivieren. 

Auf verschiedenen Ebenen kooperieren 
wir bereits recht gut: durch Unterstüt-
zung bei wichti gen Projekten, durch eine 
Kollekte, mit dem Transport von Roll-
stühlen, Rollatoren und Pfl egebett en, 
mit privaten Initi ati ven und Kontak-
ten, aber auch mit in einem sinnvollen 
Rhythmus sta�  indenden Besuchsrei-
sen. So erlebten wir im März 2023 den 
Besuch einer Gemeindegruppe mit dem 
jungen Gemeindepastor Reinis Bikse, 
dessen Elan und Kreati vität uns sehr 
positi v beeindruckte und die partner-
schaft liche Zusammenarbeit lebendiger 
gestalten kann. 
Ein Gegenbesuch in Riga wurde verein-
bart: er soll im ersten Halbjahr 2025 
sta�  inden. Besti mmt lohnt sich die 
Reise nach Riga aus vielen Gründen, ist 
doch die Weltkulturerbestadt mit ihren 
vielen Sehenswürdigkeiten wie dem 
Schwarzhäupterhaus, den Jugendsti l-
bauten, dem Dom oder dem Rathaus al-
lemal einen Besuch wert. In erster Linie 
sollen die vier Tage der Intensivierung 
der seit 33 Jahren bestehenden Partner-
schaft  dienen. 

Es gibt zwar Unterschiede zwischen un-
seren Gemeinden theologisch und in 
der Gemeindestruktur, den fi nanziellen 
Möglichkeiten und den Problemen der 
Partner. Andererseits verbindet uns 
recht viel, und das kann dem Partner 
Anregung und Hilfe sein. Wer die Arbeit 
der Diakoniesozialstati on gesehen hat, 
die weit über die Gemeindegrenzen von 
hilfesuchenden Menschen in Anspruch 
genommen wird, oder das Alten- und 
Pfl egeheim besucht, weiß die Leistung 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zu würdigen: die Gemeindeschwestern 
Jolanta und Ilze wirken seit vielen Jahren 
mit einer bewundernswerten Energie, 
Geduld und Freundlichkeit, sodass sie 
wohl für alle in der Gemeinde ein Segen 
sind.

Um alle Aspekte des Gemeindelebens 
der Jesusgemeinde kennenzulernen, 
ist die geplante Reise 2025 eine sehr 
gute Gelegenheit. Wenn eine Gruppe 
von 6 – 8 Mitgliedern unserer Gemein-
de daran teilnehmen würde, wäre das 
besti mmt eine hervorragende Möglich-
keit, unsere Gemeindepartnerschaft  mit 
neuen Ideen und Initi ati ven zu beleben, 
eventuell sogar kleine Wunder zu rea-
lisieren, wie es vor einem Jahr im Ge-
meindeblatt  zu lesen war. 

Wer Interesse an dieser Reise hat, an 
der auch Frau Altenfelder, die Leiterin 
des Diakonischen Werks Bremen, teil-
nehmen wird, kann sich bereits jetzt 
gerne an uns wenden.
Monika und Reinhard Anders, 
Tel. 21 22 88 

Bremen und Riga – eine über 800-jährige Beziehung.
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Stationen im Leben
Getauft wurden: 

 

Kirchlich bestattet wurden: 

Man sollte noch wissen, dass ...
… das Gemeindebüro seit Anfang 2024 donnerstags geschlossen ist.

… Sie sich auf unserer Homepage für den neuen Newsletter 
(Digitales Gemeindeblatt) unserer Gemeinde anmelden können.

... wir an vielen Sonntagen im Gemeindezentrum die Predigt mitschneiden. 
Sie wird dann zu Beginn der Woche auf unsere Homepage gestellt und kann dort nach-
gehört werden. 
Aufruf über „Gemeinde Menü“ und „Gottesdienste & Predigten“ oder auf unserem 
YouTube-Kanal: youtube.com/c/stansgariiunserliebenfrauenbremen.

... der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Aug.-Sept.) Freitag, 28. Juni 2024, 
12 Uhr ist. Bis dahin werden alle Beiträge ins Gemeindebüro Schwachhauser Heerstr. 40 
erbeten.

City Seelsorge
An jedem Donnerstag von 17 bis 19 Uhr findet im Kapitel 8 (Domsheide 8) die City Seelsorge 
statt. Sie suchen ein vertrauliches Gespräch? Sie brauchen für sich eine neue Orientierung? 
Sie wollen eine Frage für sich klären? Oder müssen mal loswerden, was Sie belastet? Dann 
stehen erfahrene und kompetente Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartner für Sie 
bereit. Kommen Sie einfach vorbei!                                                                    Gesche Gröttrup

Kaffee und Kultur
Mittwoch, 19. Juni, 10 Uhr: Führung zur Ausstellung: „Points of View“ im Hafenmuseum Bremen, 

Am Speicher XI 1, 28217 Bremen-Überseestadt. Künstlerische und wissenschaftliche 
Perspektiven auf die Kolonialgeschichte im Westpazifik. Treffpunkt vor Ort. 
Um Anmeldung wird gebeten bei Annemarie Stolzenburg, Tel. 48 38 46 oder bei Christine 
Jürgens, juergens.c@web.de.  –  Im Juli machen wir Sommerpause.
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Gruppentermine

. . . für Kinder und Jugendliche

. . . für Erwachsene

Die Kirchenschatzsuche
wieder nach den Sommerferien

Andacht, Kaff ee u. Gespräch zur Marktzeit
im Gemeindezentrum
freitags, 11 Uhr, für Erwachsene und Kinder
(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33)

Altenkreis Stadt in der Kirche, Marienzimmer
donnerstags, 15:30 Uhr. 6.6. + 20.6. und 4.7. + 18.7. 
(Stephan Kreutz)

Beratungsangebot im Gemeindezentrum
Für schwer erkrankte Eltern oder Kinder und 
Angehörige. Termine nach Absprache.
(Marie-Luise Zimmer, Tel. 4 98 93 75)

Café Klön im Gemeindezentrum
jeden Donnerstag, 15 Uhr
(Ursel Hollmann, Tel. 21 18 79 und Team)

Café Klön: Geburtstagsnachmitt ag 
Donnerstag, 15 Uhr, 27.6.
(Stephan Kreutz und Team) 

Frauen in Liebfrauen im Gemeindezentrum 
Donnerstag  20.6., 19 Uhr (Sommerfest)
(Monika Anders, Tel. 21 22 88)

Friedensiniti ati ve ULF im Gemeindezentrum
Mitt woch, 17 - 19 Uhr, 31.7.: Akti onen zum 
Hiroshimatag 
(Louis-Ferdinand von Zobelti tz, Tel. 30 22 31)

Ge(h)spräche unter off enem Himmel
Eine Stunde unterwegs sein mit einem 
Menschen, der gerne zuhört. 
Christi ne Baumgardt (Tel. 0152 5672991) 
Anje Brockmann (Tel. 0176 779 978 74),
Gesche Grött rup (Tel. 35 61 46)
Stephan Kreutz (Tel. 95 89 95 74)

Gesprächskreis „Gott  und die Welt“
dienstags, 20 - 22 Uhr, 25.6. und 23.7.
Ort bitt e vorab per E-Mail erfragen. 
Neueinsteiger zwischen 25 und 52 Jahren 
sind herzlich willkommen! 
(Johannes Botzenhardt, gudw@web.de)

Heilsame Stärkung erfahren in der Kirche
Meditati on und Gebet für Kranke und Gesunde
Freitag, 18 Uhr, 28.6.
(Stephan Kreutz und Anett e Cordes) 

Kaff ee und Kultur
am 3. Mitt woch im Monat, 10 Uhr, 19.6. 
Im Juli Sommerpause (s.S. 18)
(Annemarie Stolzenburg, Tel. 48 38 46, 
Dr. Christi ne Jürgens)

Kirchenführungen mit wechselnden Themen
fi nden auf Anfrage statt .
(Dr. Anke Koehler, Tel. 1 63 19 19 oder Kirchenbüro)

Märchenabend im Gemeindezentrum
Mitt woch, 19 Uhr, 12.6. (Im Juli Sommerpause) 
(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33)

Selbsthilfegruppe für pfl egende Angehörige
in Kooperati on mit dem Netzwerk-Selbsthilfe e.V.
Zweimal monatlich im Gemeindezentrum.
Anmeldung: Anje Brockmann Tel. 0176 779 978 74

Suppengespräche im Gemeindezentrum, 
Mitt woch, 19 Uhr, 26.6.: Ein Sommerabend – mit 
Musik, Liedern, kühlen Getränken und einem 
leckeren Buff et, zu dem jeder etwas beisteuern 
kann. (Im Juli Sommerpause)
(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33) 

Knabenchor (Konzertchor und 3 Kurrenden) 
von 3 bis 23 Jahren. Ulrich Kaiser, Tel. 3 30 31 11

Kantatenorchester Laudate Cantate
Ulrich Kaiser, Tel. 3 30 31 11

Orgelunterricht – Tel. 3 30 31 11

Angeschlossene Ensembles:

Bremer Blechbläserensemble 
Heinz Rohde, Tel. 50 82 41

Kleine Kantorei 
Jonathan Hiese, Tel. 0151 684 586 67

Flötenensemble
Uta Fasold, Tel. 25 92 39

. . . für Musikliebhaber
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Dr. Sebastian Renz, Pastor (Primarius)
Tel. 24 42 81 29
E-Mail: sebastian.renz@kirche-bremen.de

Gesche Gröttrup, Pastorin
Tel. 35 61 46, Fax 35 61 46 (außer freitags)
E-Mail: gesche.groettrup@kirche-bremen.de

Stephan Kreutz, Pastor
Tel. 95 89 95 74
E-Mail: stephan.kreutz@kirche-bremen.de

Rüdiger Kunstmann, Pastor
Tel. 7 10 79
ruediger.kunstmann@kirche-bremen.de

Elisa Schulz, Diakonin
(Kinder- und Jugendarbeit)
Tel. 84 13 91 - 31, Handy: 0157 37956591
E-Mail: elisa.schulz@kirche-bremen.de

Anje Brockmann, diakonisch-pädagogische Mitarbeiterin 
(Menschen 55 plus) Tel. 0176-77997874
E-Mail: anje.brockmann@kirche-bremen.de
Sprechzeit im Büro des Gemeindezentrums ULF
donnerstags 10 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung

Verwaltende Bauherrin:	Michaela Am Wege 
Seniora der Diakonie: 	 Katrin Calais
E-Mail: diakonie.unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de 

Homepage der Gemeinde im Internet
www.unser-lieben-frauen.de
Instagram: Stadtmusikantenkirche
Instagram: ejhb.st.ansgarii_ulf
youtube.com/c/stansgariiunserliebenfrauenbremen

  	  Gemeindebüro 
Schwachhauser Heerstr. 40, 28209 Bremen,
Tel. 34 66 99 56, Fax 84 13 91 10
Sandra Tierp, Monika Meyer
E-Mail: unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi: 9 - 13 Uhr 
Di: 14:30 - 17:30 Uhr (in den Schulferien geschlossen)
Fr: 10 - 13 Uhr. 

	  Kirche in der Stadt
Unser Lieben Frauen Kirchhof 27,
28195 Bremen, Tel. 33 03 10, Fax 33 03 129
Küster: Detlef Wohltmann 
Tel. 0172-5 21 22 28
Bürozeiten montags - freitags 10 -12 Uhr
Öffnungszeiten d. Kirche: Mo - Sa, 11-16 Uhr, 
So nach dem Gottesdienst bis 13 Uhr

	  Gemeindezentrum
H.-H.-Meier-Allee 40a, 28213 Bremen
Küster: Ulli Walz
Tel. 0172-5 19 22 28

	  Kirchenmusikbüro in der Kirche
Telefon 33 03 111, Fax 33 03 129
Ulrich Kaiser, Kantor
E-Mail: ulrich.kaiser@kirche-bremen.de
Rolf Quandt, Leon Kopecny, Organisten
Stefanie von Bargen, Büro und Organisation
E-Mail: knabenchor@kirche-bremen.de 
homepage: www.knabenchor-bremen.de

	  Freizeitheim Seebergen (Scheune)
Am Deelen, 28865 Lilienthal-Seebergen

	  Kindertagesstätte
H.-H.-Meier-Allee 40a, 28213 Bremen
Tel. 21 21 11,  Fax 2 23 93 62
E-Mail: kita.unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de
Leiterin: Sabrina Böhmker 

Gemeinde U.L.Frauen, Schwachhauser Heerstr. 40, 28209 Bremen  

... und ein letztes Wort: Was du hast, das können viele haben. 
Doch was du bist, das kann kein anderer sein.




